
Das Unfallgeschehen in der Betonindustrie liegt deutlich über 
dem Durchschnitt vieler industrieller Bereiche in der gewerbli­
chen Wirtschaft.

Häufige Unfallursachen sind:
•	 Unwissenheit
•	 Fehlende Sicherheitskonzepte bei der 
	 Störungsbeseitigung
•	 Manipulation von Schutzeinrichtungen
•	 Unzureichende Absprachen untereinander

Unfälle in der Betonindustrie haben häufig erhebliche Verlet­
zungen mit langen Ausfallzeiten und nicht selten einen  

Arbeitsplatzwechsel oder sogar Ausscheiden aus dem Beruf 
zur Folge!  Der Film „Verantwortung übernehmen“ veranschau­
licht die Probleme.

Als Führungskraft haben Sie Verantwortung und Weisungsbe­
fugnis gegenüber Ihren Mitarbeitern. Von Ihnen wird erwartet, 
dass Sie die Arbeitsaufgaben im Unternehmen richtig ver­
teilen, umsetzen und kontrollieren. Sie leiten die Mitarbeiter 
und schaffen mit ihnen die Voraussetzungen für sicheres und 
gesundes Arbeiten.

Wichtige Informationen für 
Führungskräfte in der Betonindustrie

Bitte Hinweise auf der Rückseite beachten.
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Deshalb:

Unterweisen Sie Ihre Mitarbeiter!
Nur unterwiesene Mitarbeiter kennen die Gefahren denen sie bei der Arbeit ausgesetzt sind. Grundlagen für Unterweisungen sind 
neben betrieblichen Erfahrungen die Gefährdungsbeurteilung und  Bedienungsanleitungen der Arbeitsmittel. Den Mitarbeitern 

muss regelmäßig das richtige Verhalten klar gemacht werden. 
Überzeugen Sie sich, ob ihre Mitarbeiter die Unterweisung 
verstanden haben und danach handeln. Die Unterweisung 
ist gesetzlich gefordert.

Legen Sie die Vorgehensweise für eine sichere 
Störungsbeseitigung fest und überwachen Sie diese!
Störungen treten unplanmäßig auf. Bei ihrer Beseitigung 
passieren oft schwere Unfälle. Wichtige Hinweise über  
Mängel an der Anlage geben die Mitarbeiter. Manipula­
tionen an Sicherheitseinrichtungen sind oft Indiz auf  
Unzulänglichkeiten im Arbeitsablauf – beseitigen Sie diese.  
Sprechen Sie dazu mit ihren Mitarbeitern. Eine geplante  
Instandhaltung verringert Störungen, erhöht die Verfüg­
barkeit der Maschine und verbessert die Produktqualität.

Beobachten Sie Ihre Mitarbeiter!
Dadurch erkennen Sie Fehlverhalten der Mitarbeiter und 
Manipulationen an Sicherheitseinrichtungen. Beides müs­
sen Sie konsequent unterbinden. Sorgen Sie für Ordnung 
und Sauberkeit an den Arbeitsplätzen. Setzen Sie festgeleg­
te Arbeitsabläufe in allen Situationen konsequent durch.

Stellen Sie die Abstimmung Ihrer Mitarbeiter untereinander sicher!
Fehlende Kommunikation und mangelnde Abstimmung führen häufig zu Arbeitsunfällen. Die Mitarbeiter müssen sich bei der 
Umsetzung der Arbeitsaufgaben eindeutig absprechen. Verlangen Sie dies und legen Sie Zuständigkeiten fest. Erteilen Sie 
klare Arbeitsaufträge und überprüfen Sie deren Umsetzung.

Beachten Sie dazu auch:
• 	10 Regeln für sicheres Arbeiten in der Betonindustrie
• 10 Schritte zur sicheren Störungsbeseitigung
• 	Die Filme:
		-   „Verantwortung übernehmen“
		-   „Tatort Praxis“

Weitere Informationen

erhalten Sie von der für Ihr Unternehmen 

zuständigen Aufsichtsperson der BG RCI 

oder unter:

www.bgrci.de

oder Mail:

praevention-baustoffe@bgrci.de
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